Amt Eiderkanal Osterronfeld, 01.10.2013

Fachbereich 3 - Bauen und Umwelt Az.: 021.23 - EQ/Er

Id.-Nr.: 089393

Vorlagen-Nr.: GV1-46/2013

Beschlussvorlage

zu Punkt 17. fur die 6ffentliche Sitzung
der Gemeindevertretung (Gemeinde Osterrdonfeld)
am Montag, 25. November 2013

Beratung und Beschlussfassung uber die 1. vorhabenbezogene Anderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 26 'Verbrauchermarkt Kieler StralRe' (Aufstellungsbeschluss)

1. Darstellung des Sachverhaltes:

Im Zuge der Aufstellung der 9. Anderung des Flachennutzungsplanes und des Bebauungs-
planes Nr. 35 ,Gewerbeareal am Kreisel K 75 / K 76", die im Parallelverfahren aufgestellt
werden und eine geordnete gewerbliche Nutzung des ehemaligen Kleingartengelandes ge-
wahrleisten soll, wurde vom Land die Forderung ausgesprochen, auch fir die sudlich an-
grenzende, durch den Fortgang des Aldi-Marktes betroffene Flache eine geordnete Nutzung
festzulegen und durch eine Anpassung des B-Plans konkrete Festlegungen der Verkaufsfla-
chen sowie der Art der Nutzung fur das gesamte Objekt vorzugeben. Der Flachennutzungs-
plan muss ebenfalls angepasst werden, um die Darstellung des bisherigen Sondergebietes
hinsichtlich seiner Zweckbestimmung anzupassen.

Um also eine - auch aus gewerblicher Sicht sinnvolle - Neuordnung der Gewerbebetriebe um
den bestehenden Edeka-Markt zu ermdglichen wird hier ebenfalls eine bauleitplanerische
Steuerung noétig, die durch die Aufstellung der 10. Anderung des Flachennutzungsplanes
und der vorhabenbezogenen 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 26 ,Verbrauchermarkt
an der K 75" sichergestellt werden kann. Beide Plane kdnnen im Parallelverfahren erstellt
werden.

2. Finanzielle Auswirkungen:

Keine, samtliche Kosten werden von den Vorhabentragern getragen.

3. Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschlief3t:

1. Fir das Gebiet westlich der K 76, sudlich der Kieler Strae / K 75 und 06stlich der
Wohnbebauung an der StraRe Bargesch in Osterronfeld wird die vorhabenbezogene
1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 26 ,Verbrauchermarkt an der K 75* aufge-
stellt. Es wird das Planungsziel verfolgt, die planungsrechtliche Grundlage fir eine
Neuordnung der vor Ort verbleibenden Betriebe auf Grundlage der Vorgaben der
Landesplanung im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 35 ,Gewerbe-
areal am Kreisel K 75 / K 76)" zu schaffen. Die Aufstellung erfolgt im Parallelverfah-
ren mit der 10. Anderung des Flachennutzungsplanes.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortstiblich bekannt zu machen (8 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs und der Beteiligung der Offentlichkeit, der Be-
hérden und sonstigen Trager offentlicher Belange soll die AC Planergruppe beauf-
tragt werden.
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4. Die frihzeitige Unterrichtung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange
und Aufforderung zur AuRerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltprifung (8 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.

5. Die frilhzeitige Unterrichtung der Offentlichkeit mit der Erorterung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Planung nach 8 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen einer
Einwohnerversammlung durchgefiihrt werden.

6. Die Kosten des Verfahrens werden durch Abschluss eines stadtebaulichen Vertrages
von den Vorhabentragern Ubernommen. Die Gemeindevertretung stimmt dem Ab-
schluss eines entsprechenden stadtebaulichen Vertrages nachtraglich zu.

Im Auftrage gesehen:
gez.
gez.
Karsten Eggers Bernd Sienknecht

(Der Blrgermeister)



	Osterrönfeld, 01.10.2013
	Amt Eiderkanal

